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Hinweise und Links zur Quellenüberlieferung 

Den Kern des Staatsarchives in Würzburg bildete das Archiv der Bischöfe bzw. des 1802 

säkularisierten Hochstifts Würzburg sowie des Domkapitels, dessen hauptsächliche 

Urkunden- und Aktenüberlieferung dort zu finden sind 

(https://www.gda.bayern.de/wuerzburg/bestaende/altbestaende/). Wie bei anderen 

bayerischen Staatsarchiven sind die Bereinigungsarbeiten der Archivbestände noch nicht 

abgeschlossen. Neben den zahlreichen Urkunden sind unter anderem Domkapitelsprotokolle 

der Zeit 1504–1803 erhalten. Vereinzelte Archivalien befinden sich im Bistumsarchiv 

Würzburg. 
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